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Neues Angebot unzureichend! 
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ebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

ch unserem erfolgreichen Warnstreik, der zahlreiche Flugausfälle zur
lge hatte, ist der dbb mit neuem Schwung in die bereits 4. Verhandlungs-
nde im Bereich der Luftsicherheit gestartet. Beim zweitägigen Treffen am
 und 7. Februar 2024 machten die Arbeitgebenden dann zwar ein neues
ngebot – dieses bleibt aber weiter deutlich hinter unserer Forderung zu-
ck. 

ippelschritte der Arbeitgebenden 
re Unzufriedenheit mit dem ersten Angebot sowie den in der letzten Runde
rmulierten Vorstellungen der Arbeitgebenden zur Mehrarbeit, haben die Be-
häftigten bei dem Warnstreik am 1. Februar 2024 klargemacht. Anstatt endlich
oße Schritte in Richtung Einigung zu machen, bewegen sich die Arbeitgeben-
n jedoch immer noch in Trippelschritten.
rifchef Volker Geyer, Verhandlungsführer des dbb, erklärte: „Die Arbeitgeben-
n konnten letzte Woche beim Streik die Unzufriedenheit der Beschäftigten
utnah miterleben. Sie müssen sich nun endlich einen Ruck geben und ein An-
bot machen, das auch einigungsfähig ist!“

ktuelles Arbeitgeberangebot
• Erhöhung des Stundenentgelts in zwei Schritten: ab Abschluss um

1,09 Euro, ab dem 1. Januar 2025 um weitere 75 Cent für alle Entgelt-
gruppen. 

• Laufzeit bis zum 31. Dezember 2025. 
• Abhängig von der Einigung auf Eckpunkte einer Schlichtungsvereinba-

rung. 
• Regelungen zur Mehrarbeit insbesondere für Teilzeitbeschäftigte sollen

auf betrieblicher Ebene erfolgen. 
• Angleichung der Laufzeiten für ETV und MTV. 
• Die nächsten Tarifverhandlungen sollen bereits vor Ende der Laufzeit be-

ginnen; im Gegenzug soll auch die Friedenspflicht entsprechend früher
enden. 

ie geht es weiter? 
ie Tarifverhandlungen werden am 21. und 22. Februar 2024 fortgesetzt. Wir
erden weiter berichten! 
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b und komba helfen! 

ls Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente
ertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
men am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen ken-
n die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie arbeiten
lber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Information und

eminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die Kommunalge-
erkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Landespolitik, den
mmunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht

les: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den Arbeitgebern von
und, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein muss, Forde-
ngen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bieten also beides: in-
viduelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im beruflichen Alltag genauso
ie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung auf höchster Ebene.
ähe ist unsere Stärke! Weitere Informationen: www.komba.de 
Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt!

intergrund 
er dbb hat zum Ende letzten Jahres den mit dem BDLS abgeschlossenen Ta-
vertrag Führungskräftezulagen für Sicherheitskräfte an Verkehrsflughäfen
m 16. Mai 2023 sowie die Regelungen zu Zeitzuschlägen für Mehrarbeit aus
r Anlage zu (2) der Übergangsbestimmungen zum Manteltarifvertrag für Si-
erheitskräfte an Verkehrsflughäfen vom 11. September 2013 gekündigt. Au-
rdem tritt der Entgelttarifvertrag für Sicherheitskräfte an Verkehrsflughäfen

nde des Jahres außer Kraft. Zu allen drei Punkten führt der dbb nun Tarifver-
ndlungen mit dem Arbeitgeberverband der Luftsicherheitsunternehmen, dem

DLS.  

http://www.komba.de/

